Das Forschungs- und Medienschiff ALDEBARAN 

Das bekannte und einzigartige Forschungs- und Medienschiff ALDEBARAN  macht gegenüber einem Millionenpublikum das Thema Meer über die Medien populär und attraktiv.

Mit der außergewöhnlichen Idee in Deutschland Radioberichte von Bord eines Schiffes Radiosendern anzubieten, rief der Initiator Frank Schweikert 1991 ALDEBARAN ins Leben. Das Ziel besteht darin komplexe Umweltzusammenhänge für eine breite Öffentlichkeit verständlich und unterhaltsam aufzubereiten. Mit Hilfe der Medienlabors an Bord können vor Ort Wissenschafts- und Umweltreportagen für Radio, Fernsehen und Online direkt verarbeitet und via Satellit gesendet. Im Schiffslabor verfügt die ALDEBARAN über alle Möglichkeiten zur Untersuchung verschiedenster Proben. Außerdem wird die Unterwasserwelt sowohl für die Wissenschaft wie auch für die Medien mit hochauflösenden Kameras dokumentiert. Damit verwandeln Wissenschaftler, Taucher und Journalisten den faszinierenden Mikrokosmos der Ozeane in eindrucksvolle Bilder und Filme.

Eine professionelle Kommunikation ist die Schlüsseltechnologie für modernen und effektiven Umweltschutz. Die Forschungsergebnisse werden in Kooperation mit renommierten Forschungseinrichtungen und Partnern aus der Wirtschaft erarbeitet. ALDEBARAN kooperiert mit zahlreichen Medienpartnern wie ARD und ZDF, dem DeutschlandRadio, und zahlreichen privaten Programmanbietern.       
Über 1.500 Radiobeiträge, Reportagen und knapp 1000 Fernsehbeiträge sind bis heute an Bord des 14 Meter langen Forschungs- und Medienschiffes produziert und über verschiedene Medien gesendet worden. Insgesamt erreichte ALDEBARAN in den vergangenen Jahren damit ein Milliardenpublikum.                                                          
Einsatzgebiete                        
Die ALDEBARAN wird dort eingesetzt wo große Forschungsschiffe wegen ihres großen Tiefganges nicht eingesetzt werden können und Wissenschaftler ihr Untersuchungsgebiet von land aus nicht erreichen können. So konzentrieren sich die Forschungsarbeiten auf die Flachwasserbereiche der europäischen Küsten von der Ost- und Nordsee über das Mittelmeer und die Kanaren und die Riff- und Mangrovengebiete in Mittelamerika.
Das Team an Bord

An Bord gibt es insgesamt 19 Funktionen die von einer maximal 8 Personen umfassenden Crew bewältigt werden müssen, die gemeinsam an Bord leben und arbeiten. Jeder leistet also einen vielfachen Einsatz. Viele Aufgaben werden dabei mit ehrenamtlichen und freien Mitarbeitern, sowie einem engagierten Pool an Praktikanten wahrgenommen.
